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Keues in Kürze

Der Generalagent für Reparationszahlungen
Parker Gilbert

erſtattete der Reparationskommiſſion einen Be
richt über ſeine Tätigkeit während des erſten Jah
res der Durchſührung des Sachverſtändigenplanes

das am 1 September 1925 ablief

Jn einem Runderlaß des preuß Miniſters des
Jnnern an die ſtaatlichen Polizeibehörden
wird betont daß Anträge auf Bewilligung von
Notſtandsbeihilfen für Polizei und Landjägerei
be mte mit größter Beſchleunigung bearbeitet
werden müßten Die bewiölligten Beträge ſollten
fofort zur Anweiſung und Auszahlung gelangen

Mit Rückſicht auf die Notlageder Werf
ten beabſichtigt die e rer u Beginn
des nächſten Jahres über den Reſt der Geldmittel

örderungzu verfügen die für den Zweck der 5e r Sie bantart keit auf den Werften
zur darlehenweiſen Hergabe an die Reeder bereit
geſtellt worden ſind

Der Verwallungsausſchuß des thüringiſchen
Landesamtes für Arbeitsvermittlung hat mit
Rückſicht auf das kataſtrophale Anwachſen der Ar
beitsloſigkeit in Thüringen die Beiträge der Ar
beitgeber und Arbeitnehmer zur Erwerbsloſen
unterſtätzung mit Wirkung vom 20 Dezember ab
auf 3 Prozent des Bruttoverdienſtes
erhöht Die Beiträge ſind von Arbeitgebern und
Arbeitnehmern je zur Hälfte zu leiſten

o

m Zuſammenhang mit den in der Oeffent
lichkeit aufgetauchten Meldungen über den Ver
kauf des von Dr gegründeten Baye
riſchen Vaterlands teilt Graf Arco mit
daß er das Blatt käuflich erworben habe und es
ab 1 Jauar 1926 in der alten Tradition und un
abhängig von allen Gruppen und Parteien her
ausgibt Das Blatt ſoll weiter ausgebaut werden
zu einem Organ um die Erhaltung der baye
riſchen Selbſtändigkeit

a

Jm Prozeß gegen die Königsberger
Kommuniſten wurde am Mittwoch nach
nichtöffentlicher Verhandlung das Urteil gefällt
Es wurde verurteilt der Arbeiter Otto Bertram
und der Schloſſer Emil ren u je drei Jah
ren ſechs Monaten Gefängnis und 400
Mark Geldſtrafe der Arbeiter Albert Büttner zu
drei Jahren Gefängnis und 300 Mark Geldſtrafe
der Arbeiter Paul Boeck zu zwei d ſechs
Monaten Gefängnis und 200 Mark Geldſtrafe
Den Verurteilten wurden ein n und vier Mo
a auf die erlittene Unterſuchungshaft ange
rechnet,

7

Der franzöſiſche Kriegsminiſter Painleve hat
am Dienstag den Befehlshaber der fran

öſiſchen Truppen am Rhein Generalulueumar empfangen Am gleichen Tage iſt
unter dem Vorſitz des Präſidenten der Republik
Doumergue der Oberſte Kriegsrat zu einer Sitzung
zuſammengetreten

Nach einer Pariſer Matinmeldung hat vie
Partei der gemäßigten Liberalen infolge des
Rücktritts Loucheurs ihren Austritt aus der Re
ierungskoalition de facto vollzogen Die Parteie lt ſich ihre Beſchlußfreiheit vor Jnfolge

deſſen iſt die Kammermehrheit r das
Kabinett Briand weiter im Schwin
den begriffen

7

Die franzöſiſche Miniſterkriſis iſt dadurch ge
löſt daß Doumer zum Finanzminiſter
ernannt worden iſt Er hat die Verpflichtung
übernommen in enger Gemeinſch mit den
führenden Mitgliedern der Finanzausſchäſſe einen
Sanierungsplan auszuarbeiten

u

i Kriegsminiſteriu t betn de der e Der r den
Marſch nach der Mandſchurei bereits begonnen
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Die Senkung der Eohnſteuer
Erhöhung des ſteuerſreien Exiſtenzminimums

Präſident Löbe eröffnet die Sitzung um
2 Uhr 20 Min Auf der Tagesordnung der Mitt
wochſitzung des Reichstags ſtand die zweite Le,ung
des Geſetzentwurfs über die Senkung der Lohn
teuer Abg Hertz Soz berichtet über die Aus
chußverhandlungen Nach den Beſchlüſſen des
Ausſchuſſes wird u a die Einkommen
ſteuer nicht feſtgeſetzt wenn die Einna men
des Steuerpflichtigen weniger als 1300 Richs
mark im gar betragen

Staatsſekretär Popitz betont der Entwurf
bringe die Erfülung des im Sommer abgegebenen
Verſprechens der Reichsregierung auf Ermäßigung
der Lohnſteuer Der im Ausſchuß gefaßte Beſchluß
entſpreche auch den Wünſchen der Reichsregierung
We Anträge ſeien abzulehnen

Abg Höl lein Komm bezeichnet die Vor
lage als völlig unzureichend Der Redner richtet
dann heftige Angriffe gegen die Regierung und
die Reichstagsmehrheit deren Steuerpolitik den
Beſitz einſeitig auf Koſten der hungernden
arbeitenden Maſſen begünſtigt habe Die Not
im Volke ſteige immer mehr

Abg Dr Gereke Dnat bedauert daß es
nicht möglich ſei das ſteuerfreie Exiſtenzminimum
über die Ausſchußbeſchlüſſe hinaus zu erhöhen
Die künderreichen Familien müßten da
für aber beſſer berückſichtigt werden Der Abzug für
das 6 Kind ſollte noch weiter geſteigert werden
u Kinder über 18 Jahre die eine fremde

rbeitskraft erſetzen und nicht beſonders zur Ein
kommenſteuer veranlagt werden ſoll ferner auf
jeden Fall ein ſteuerfreier Betrag von je 600 M
in Abzug gebracht werden Das iſt für die kleinere
Landwirtſchaft von großer Bedeutung

Abg Frau Dr Matz D Vp hält ebenfalls
eine Erhöhung der Kinderermäßigung für erfor
derlich Die Rednerin legt eine Entſchließung
vor in der eine Wachprüfung gefordert wird ocs
eine weitere Erhöhung der Abzüge für kinder
reiche Familien baldigſt herbeigeführt werden
könne Die Rednerin verweiſt auch auf das

ſtarke Sinken der Geburtenziffern
Jn Berlin ſeien im Jahre 1924 auf 1000 Ein
wohner nur 10 Geburten gekommen Es müßten
deshalb alle Maßnahmen unterſtützt werden die
eine geſunde Bevölkerungspolitik gewährleiſten
Die kinderreichen Familien müßten die Möglich
keit eines ruhigen Daſeins haben

Abg Dr Hertz Soz bezeichnet die Aus
ſchußbeſchlüſſe als eine nachträgliche Recht
fertigung der von den Sozialdemokraten bei der
Steuerreform eingenommenen Haltung Ange
ſichts des großen Ertrages den die Lohnſteuer im
Verhältnis zu den übrigen Steuern bringe
müßten weitere Erleichterungen für die kinder
reichen Familien verlangt werden

Abg Dr Horlacher Bayr Vp befür
wortet ebenfalls den Antrag auf Abzug eines
ſteuerfreien Betrages von 600 M für
Kinder über 18 Jahre die eine fremde
Arbeitskraft erſetzen Eine Familie die einen
land wirtſchaftlichen oder Gewerbebetrieb mit
allen Kräften aufrechterhalte dürfe nicht noch
ſteuerlich Seſtraft werden Es handle ſich nur um
die Beſeitigung eines ſchweren Unrechts

Staatsſekretär Popitz bittet den Antrag ab
ulehnen da er eine Durchbrechung des Steuerwen bedeute

Abg Kling W Vga weiſt darauf hin daß
hunderttauſende kleiner Landwirte Siedler und
kleiner Gewerbetreibende noch viel ſchlech
ter ſtünden als die Beamten Da ſollte
doch die Regierung zu einer ganz kleinen Hilfe
bereit ſein

Abg Lucke W Vg verwahrt ſich dagegen
daß die Kommuniſten von den Hausbeſitzern als
Hausagrariern ſprechen Man ſollte ſolche abge
droſchenen Mäkchen doch lieber unterlaſſen Das
Sinlen der Geburtenziffer ſei zurückzuführen auf
die ungeheure Wohnungsnot Jm Zuſammen
hang damit ſtehe auch die gewaltige Anzahl von
einer halben Million Abtreibungen im Jahre

veranlagt werden alſo ſteuerfrei bleiben

Abg Dr Brüning Ztr erkennt an daß
eine gewiſſe Härte für die kleinen Landwirte vor
liege Er beantragt den Antrag der Bayeriſchen
Volkspartei dem Steuerausſchuß zu überweiſen

Der Antrag Horlacher wird dem Steuer
ausſchuß überwieſen Unter Ablehnung
aller weiteren Anderungsanträge wird darauf die
Vorlage in der Ausſchußfaſſung angenommen

Danach bleiben bei der Lohnſteuer vom Ar
beitslohn jährlich 1200 M ſteuerfrei und zwar
720 M als ſteuerfreier Lohnbetrag ſogenanntes
ſteuerfreies Exiſtenzminimum 240 M zur Ab
geltung der Werbungskoſten und 240 M zur Ab
geltung der Sonderleiſtungen

Außerdem bleiben ſteuerfrei für die Ehefrau
und jedes minderjährige Kind je 10 Pryz des
nach Abzug der 1200 M verbleibenden Arbeits
lohnes mindeſtens aber 120 M für die Ehefrau
120 M für das erſte Kind 240 M für das zweite
Kind 480 M für das dritte Kind 720 M für
das vierte Kind 9600 M für das fünfte und jedes
folgende Kind

Bei der veranlagten Einkommenſteuer werden
in ähnlicher Weiſe Abzüge gemacht Einkommen
unter 1300 M im Jahr ſollen überhaupt nicht

Dieſe
ſteuerfreie Grenze von 1300 M ſoll ſich bei den
verheirateten Steuerpflichtigen noch erhöhen für

die Ehefrau um 100 für das erſte Kind um
100 für das zweite Kind um 180 für das
dritte Kind um 360 für das vierte Kind um
540 für das fünfte und jedes folgende Kind
um je 720 M

Jm übrigen werden von dem Einkommen bei
der Veranlagung abgezogen 720 M als ſteuer
freier Einkommensteil ſofern das Einkommen
10 000 M im Jahre nicht überſteigt ſowie ferner
für die Ehefrau und jedes minderjährige Kind
je 8 Proz des nach Abzug der 720 M verbleiben
den Einkommens jedoch höchſtens je 600 M für
die Frau und jedes Kind insgeſamt aber nicht
mehr als 8000 der Abzug für die Familien
angehörigen ſoll aber mindeſtens betragen für
die Ehefrau 100 für das erſte Kind 100
für das zweite Kind 180 für das dritte Kind
360 für das vierte Kind 540 für das
fünfte und jedes folgende Kind je 720 M

Die Vorlage wird darauf auch in dritter Le
ſung angenommen und mit ihr die Entſchließung
der Abg Frau Dr Matz zugunſten der
kinderreichen Familien

Die dritte Leſung des Reichshaushaltsplanes
wird dann beim Ernährungsminiſterium
fortoeſetzt

Abg Weidenhöfer Völk fordert die
Ausſchaltung der Parteipolitik in landwirtſchaft
lichen Fragen Unhedingt erforderlich ſei die
Regelung des landwirtſchaftlichen Kreditweſens

Abg Dorſch Heſſen Dnat hält dem Land
wirtſchaftsminiſter vor er habe die Lage der
Landwirtſchaft zu optimiſtiſch angeſehen Die
Landwirte nehmen Geld zu geradezu unheimlichen
Zinſen auf um nur die Kataſtrophe abzuwenden
aber ſie können an künſtlichen Düngemitteln heute
nur das Allernotwendigſte kaufen

Abg He meter Dnat fordert die Schaffung
eines Rahmengeſetzes für die Ausbildung
der land wirtſchaftlichen Gutsbeamten Die Gutsbeamten ſollen ausge
bildet werden zur Mitarbeit bei der Hebung der
land wirtſchaftlichen Produktion

Ein Regierungsvertreter teilt mit daß ein
entſprechendes Geſetz in Vorbereitung ſei

Darauf werden die Beratungen abgebrochen
I rerstag 1 Uhr Weiterberatung kleine Vor
agen

Geplanfes Attentat auf Streſemann

Wie Voſſ Ztg erfahren n will ſoll
ein Attentalsplan gegen den Reichsaußenminiſter
Dr Streſemann e worden ſein iebeiden im Zuſammenhang hiermit ſtehenden
jungen Leute die nach dem Bericht rechts
87 Hteten Kreiſen angehören namens Kaltdorff

ohn eines höheren eamten vorbeſtraft undzurzeit Arbeiter und ein Bureaugehilfe Lorenz
Sohn eines Oberſtudienrates wurden verhaftet

wir hierzu erfahren war an überdie v ſ d p e Esgder um zwei junge Leute deren einer
gen m uormal iſt

Attentatsplan den Reichs
au in Dr Streſemann die demokratiſchen ter i teilen

u

in Siam BerlKalt ichnats bei der
h wu d Rne Rechtsanwalt

Vaztoi angehört hatta

beiden Feſtgenommenen unter Mitteilung des
Attentatsplanes mit der Bitte um geldliche Unter
ſtützung gewandt hatten der Münchener Polizei
Anzeige erſtattete Dieſe wandte ſich darauf an
das Berliner Polizeivräſidium das ſofort Kalt
dorff und Lorenz verhaften ließ

Lockerung der Dawesverpflichtungen7

Weſtmi Gazette ibt iWirt 817 l a e De eher on
dem deutſchen Wirtſchaftsniedergang Führende
amerikaniſche und engliſche Wirtſchaftskreiſe ſeien

Ueberzeugn da di tr e
des Wirtſchaftschaos bringen

ingpo eldet ingtonne m Keunert Be
ſprechn mit General Dawes über eine zeit

dem Gun auf Anfrage
ausdrücklich daß keine familiäre zuder Reiſe vorliege

Die Ruzeigen werocn nach folonel Jellen berechnet dis Feile 25 Reſchemare Bank Kehaung Tankhaus Reinhold Stecner Halle Poſtſheck Konto Leipzig Ur 22815 Erfällungsort a Seri e taad helle

Kriſis in der Türkei
Von unſerem Orient Korreſpondenten

Konſtantincpel 12 Dezember 1925
Nicht nur wegen der leidigen Moſſulfrage dis

zu einer Entſcheidung drängt ſondern uch wegen
der Zuſpitzung der innerpolitiſchen Lage läßt ch
wieder eifmal von einer Schickſalsſtunde der
Türkei ſprechen von einer der ſchwerſten und ge
fährlichſten aller Schickſalsſtunden vielleicht welche
die türkiſche Geſchichte zu verzeichnen hat

Als vor mehr als Jahresfriſt die Großs
Nationalverſammlung der türkiſchen Republik zu
ihrer zweiten Seſſion zuſammentrat gab es poli
tiſch nur eine einzige Partei die kemaliſtiſche
Volkspartei Dies war erklärlich denn Dieſe

Partei und mit ihr die Große Nationalverſamm
lung waren in einer Stunde geboren als der
Feind im Lande war und außer in der Fähigkeir
der Führer nur in rückhaltloſer Einigkeit die
Rettung des Vaterlandes liegen konnte Da
wals hat die parlamentariſche Form genügt um
die Handlungen der Führer zu decken und as
Land zu retten Es war aber elbſtverſtändlich
daß mit dem Schwinden der äußeren Gefahr auch
wieder die Verſchiedenheit der politiſchen An
ſchauungen zur Geltung kommen mußte um ſo
mehr als die in der Volkspartei vereinigten Ab
re eben durch die Verſchiedenheit ihrer
Anſchauungen zur Gründung von mindeſtens eiſtem
Dutzend politiſcher Parteien vorbeſtimmi er
ſchienen So kam es zur Gründung der oppoſitio
nellen Republikaniſchen Fortſchrittspartei
welcher der größte Teil der oppoſitionellen Ab
geordneten angehörte während nur einige wenige
Abgeordnete ſich als Wilde keiner Partei on
ſchloſſen Dieſe Republikaniſche Fortſchrittliche
Partei gewann im Lande raſch und zuſehends n
hang auch weil ihre Führer pomnläre Leute wie
Rauf Bey Ali Fuad Paſcha Kiaſim Karabekir
Paſcha waren ſo daß die Kemaliſten ſich vor der
Gefahr ſaben ihre Herrſchaft die nichts anderes
als eine Parteidiktatur darſtellte zu verlieren
Auch die geſamte Preſſe ſoweit ſie dieſen Namen
überhaupt verdient war auf die Seite der Dppo
ſitionspartei getreten

Da gab bekanntlich der Busbruch des Kurden
aufſtandes der kemaliſtiſchen Parteileitung e ne
willkommene Gelegenheit ſich die anbequeme
Oppoſitionspartei vom Halſe zu ſchaffen Es wur
den außerordentliche Gerichtshöfe mit eſon deren
weitgehenden Vollmachten und Ausnahmegeſetzen
geſchafffen Die Preſſe wurde eng ge
knebelt Die fähigſten Köpfe der türkiſchen Jour
naliſtik wurden verhaftet vor das Unabhängig
keitsgericht geſchleppt und zum Teil in die Ver
bannung geſchickt ſoweit ſie nicht zu Kreuze
krochen und erklärten ſie ſeien nunmehr von
Gegenteil deſſen überzeugt was ſie vorher be
hauptet hätten Verſchiedenen Blättern wurde
das Erſcheinen überhaupt verboten Schließlich
wurde die Republikaniſche Fortſchrittspartei wegen
angeblicher Verbindung mit den Aufſtändiſchen
als ſolche aufgelöſt ihre Parteibureaus geſchloſſen
und das Parlament in die Ferien geſchict Die
kemaliſtiſche Diktatur war wieder voll hergeſtellt

Während der nahezu ein halbes Jahr währea
den Parlamentsferien wurde mit Hilfe der Aus
nahmegerichte das Werk vollendet Nur an die
FAhrer der Oppoſition ſelbſt wagte man ſich nicht
heran Wohl aber haben die Verhältniſſe der
ſeit einigen Wochen wieder eröffneten National
verſammlung gezeigt daß dort die Oppoſition
ebenſowenig laut atmen darf wie im ſogenannten
Parlament Muſſolinis Jm übrigen wurde eine
Reihe von Reformen Kleiderreformen und ſo
weiter eingeführt von welchen man naiver
Weiſe unter anderem annahm daß man mit ihnen
Europa gegenüber gute Figur machen würde vie

aber ganz abgeſehen von religiöſen Gründen
auch das Stilgefühl und d demn türkiſchen Volke
eigentümliche Gefühl für Würde und Charakter
aufs tieſſte verletzen mußten Trotz der ſtrengen
Zenſur das heißt der Gefahr welche die Preſſe
durch Veröffentlichung nicht genehmer Mittei
lungen läuft läßt ſich feſtſtellen daß ſich des ganzen
Landes eine grobe Erregung bemächtigt hat

Jn den ichiedenſten räumlich weit ausejn
anderliegenden Teilen der Türkei wie in den
Provinzen Erſerum Oſtanatolien in den Pro
vinzen Trapezunt und Kaſtamuni am J
Meere in Siwas in Jnneranatolien in Maraſch
im Süden und an anderen Orten kam es zu
g Unruhen gegen die Regierung die um
ſo bezeichnender ſind weil ihnen egenwärtig die
Organiſation zu fehlen ſcheint und ſie als ſpontane
Ausbrüche des Volksempfindens zu werten ſind
ger kommt e Einführung neuer drücken
der Steuern der Monopoliſierung wichtiger Ver
brauchsmittel wie Zucker und Petroleum und eine
finanzpolitiſch wie volkswirtſchaftlich gleich verwerfliche Steuerform die Sopiſſteuer We trägt
ebenfalls durchaus nicht bei die Stimmung
regierungsfreundlich zu

Dabei funktioniert der Verwalt rat
durchaus nicht wie er ſoll und der ſchdas Trinkgeld hat keines aufgehört er

aus d r z t Summeng e um ora e tpt zu machendie ſo vor dem Mrlonre e laſſen kann
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Während alſo die
worden iſt daß man trotz der orientaliſchen Lang

innerpolitiſche Lage ſo ge

tet des politiſchen Entwickelungstempos
mmerhin mit Ueberraſchungen rechnen kann iſt

L auswärtige Lage keineswegs roſiger anzu
n

Jedenfalls hat es ſich als ein großer Fehlergezeigt daß die Kemaliſten eiate im gegen
wärtigen Augenblicke im Gefühle ihrer ſg auf
Bajonette und Polizei ſtützenden Macht der ſyche
des Volkes ſo wenig Rechnung trugen Die
Kemaliſten hätten größere politiſche Einſicht ve
wieſen wenn ſie die oppoſitionelle Partei nicht
aufgelöſt ſondern in einer wirklichen Volksver
tretung den in der Nation lebendigen ver
ſchiedenen politiſchen Anſchauungen Gelegenheit
gegeben hätten ſich frei zu äußern Die Regierung dürfte dies heute ſeioſt eingeſehen haben
daher drückt ſich auch der in Genf weilende Dele
gierte Tewfik Ruſchdi Ber hinfichtlich der tür
kiſchen Forderungen und Haltung in der Moſſul
frage weit vorſichtiger und beſcheidener aus als
bei früheren Gelegenheiten Tatſächlich iſt es nun
mehr wegen der Wendung der inneren Lage
Dir ob die Regierung gegebenenfalls zu den

affen aufrufen darf Angora dürfte heute wahr
ſcheinlich jedem halbwegs annehmbaren Kom
promiß in der Moſſulfrage tm Ob ein
ſolches zuſtande kommen wird davon wird das
Schickſal der türkiſchen Republik abhängen Die
Kemaliſten könnten eine politiſche Moſſulnieder
lage ebenſowenig vertragen wie das Land einen
Krieg Jn beiden Fällen käme wie die Dinge

heute liegen wahrſcheinlich das Chaos

Die Entſcheidung in der Muſſolfrage

Türkiſcher Proteſt Der Völkerbund kaltgeſtellt
Der Völkerbundsrat verkündete Mittwoch in
r Sitzung in Genf die Entſcheidung über die

oſſulfrage England war durch den Kolonial
miniſter vertreten die türkiſche Delegation hat
an der Sitzung nicht teilgenommen Die Ent
ſcheidung iſt gegen die Türkei e ge und
läßt im weſentlichen die Brüſſeler Linie als end
giltige Grenzlinie zwiſchen der Türkei und dem
h Die Entſcheidung wird jedoch ab
ängig gemacht von dem Abſchluß von Wirt

ſchaftsabkommen zur Erleichterung des Handels
verkehrs zwiſchen der Türkei und dem perſiſchen
lege das Moſſulgebiet und die Waſſerwege
es Jrak
Der türkiſche TewfikBey erklärte in einem Brief daß den türkiſchen

Vermittlungsvorſchlägen niemals Folge gegeben
worden iſt und daß der Rat es abgelehnt hat
die Vermittlung auszuüben Die Souveränitäts
rechte der Türkei blieben durch die Entſcheidung
des Rats unberührt da ihre Rechte auf das
Moſſulgebiet nur mit ihrer eigenen Zuſtimmung
aufhören könnten

ie türkiſche Delegation hat der Preſſe nach
der Sitzung eine Erklärung mit einem ſcharfen
Proteſt über die Entſcheidung des Völkerbundes
zugehen laſſen

Die Entſcheidung über die W wurde
vom Rat einſtimmig angenommen Scialoja ver
las im Namen ſänmtlicher Ratsmitglieder eine
Erklärung worin beiden Parteien dringend
empfohlen wird zur t des Friedens
eine gütliche Regelung in den einzelnen
Fragen n r Chamberlain erklärte

ie engliſche Regierung habe den ſehr lebhaften
Wunſch mit der türkiſchen Regierung in fried
lichen und freundlichen Beziehungen zu leben
Nachdem die Entſcheidung des Rats gefallen ſei
werde die engliſche Regierung gern Beſprechungen
mit der türkiſchen Regierung aufnehmen damit
nach Mitteln und Wegen geſucht werde um unter
Berückſichtigung dieſer Entſcheidung die Be
ziehungen zwiſchen den beiden Ländern leichter
und ſicherer zu geſtalten Die engliſche Regierung
ſei bereit jeden Vorſchlag der türkiſchen Regie
rung in Erwägung zu ziehen der mit den Auf
gaben Englands als Mandatarmacht zur Ueber
wachung der Jntereſſen der Bevölkerung des Jrak
vereinbar ſei

Hierauf wurde die Sitzung und Seſſion des
Völkerbundrats geſchloſſen

2

Engliſche Drohungen
Mit Rückſicht auf die ſenſationelle Erklärung

der türkiſchen Delegation die Nationalverſamm
lung in Angora werde nie den Verzicht auf

Berliner Schattenriſſe
Von A von Oertzen

S r er r W 7n ahra 2nene Hundeſterben Ralſegeniſe
Mit der fortſchreitenden Adventszeit virds

auf den Straßen und Plätzen Berlins immer
lebendiger Von ſchwankenden Wagen weren
Dre von Tannen aäbgeladen und ihr würziger
Duft zaubert die n verſchneiter Wälder
or die haſtende Großſtadtſeele Jn der
riedrichſtadt quäkt und ſchreit es wild durchein

ander allerlei prvigeg etier hopſt an Gummi
bändchen über den Aſphalt Die Straßenhänd
er ü mit ihren Anerbietungen und
ie Reklamemacherei feiert Orgien
Ja es wird Weihnachten Das 7 viroß der nicht gerade roſigen Wirtſchaftslageanz gut anlaſſen Am ten gehen die Sport

achen die Wetterberichte von Pulverſchnee und
lauem wolkenloſen Himmel klingen doch gar zu

dverlockend Auch die Kon
r den Magen hat der

twas übrig Wenn das
muß man es eben ſo gut es gehtZwei große Ku uktionen bei Caſſierer

e e e eaufkraft in Deutſchlan e
iedene reizvolle orzellanpüppchen blieben
tzen weil ſie 17 und 18000 Mk ko

ten Soviel kann auch der galanteſte Por
zellanliebhober nicht mehr für ſeine ſchöne rav
ausgeben die dazu auch noch zerbrechlich iſt Die

e Flora aus ver immer ſeltener w
asbacher Fabrik ging für 175 Mk faſt

viel Grazie und Charmee ſt n etrten Dieiebli lobjekt tivere S en unſe

ditoren ſind zufrieden
Berliner immer noch
Leben zu ſauer iſt

ren derben Zeiten keinen mehr Man kauft
Lebranqchogegen e Möbel und Tepd die nach eiwas ausfehen Der clou der

mmlung Tucher war für unſere Generation ein
Perſer der für

Moſſul ausſprechen hat der engliſche Kolonial
miniſter dem Vertreter des Pariſer Journal
erklärt Großbritannien iſt bereit dem Spruch
des Völkerbundes durch Waffengewalt Geltung
zu verſchaffen wenn es nötig iſt

Far Regierungsbilöung
Reichsminiſter a D Koch hat am Mittwoch

nachmittag eine Ueberarbeitung ſeiner Richtlinien
vorgenommen und die neue Faſſung den in Be
tracht kommenden Fraktionen übermittelt die am
Mittwochabend dazu Stellung nahmen

Am Donnerstagvormittag 10 Uhr werden die
arteiführer erneut zuſammentreten um über die
ſchlüſſe ihrer P zu berichten Jn

parlamentariſchen Kreiſen nimmt man an daß die
Entſcheidung dann ſehr raſch fallen wird

Wie wir von anderer Seite hören ſpielte bei
den Mittwochs Beſprechungen der Parteiführer
vor allem die Erwerbsloſenfrage eine große Rolle
da von der Sozialdemokratie hier ganz beſtimmte

e weitgehende Forderungen ge
tellt wurden Die neuen Forderungen mit denen
die ſozialdemokratiſchen Vertreter in der Mitt
wochskonferenz erſchienen gehen über ihre bisher
veröffentlichten Programmpunkte weit hin
a u s Den Sozialdemokraten waren die in den
Kochſchen Richtlinien bezüglich der Arbeitszeit
beſtimmungen und der Ratifizierung des Waſhing
toner Abkommens gegebenen Zuſicherungen nicht
ausreichend Sie forderten eine genaue bis ins
einzelne gehende Regelung und zwar ſofort unter
anderem auch die Unterſtützung der Kurzarbeiter
während es praktiſch unmöglich erſcheint dieſe
ſchwerwiegenden Fragen ohne genügende Vor
bereitung zu löſen

Die Chancen eines Kabinettes Koch ſind durch
die ſozialdemokratiſchen Forderungen recht herab
gemindert Am Mittwochabend war die Meinung
vorherrſchend Koch werde ſeinen Auftrag als für
ihn unerfüllbar bald zurückgeben müſſen Viel
fach glaubt man daß eine Löſung der riſe in
z Jahr überhaupt nicht mehr möglich ſein
wir
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Die große Koalition geſcheſtert
Berlin 17 Dezember Eigene Drahtmer

dung Reichsminiſter a D Koch berichtete heute
vormittag 11 Uhr dem Herrn Reichspräſidenten
über ſeine Verhandlungen aus denen ſich ergeben
habe daß die große Koalition zurzeit nicht mög
lich ſei und gab deshalb dem Herrn Reichspräſi
denten den ihm erteilten Auftrag zur Kabinetts
bildung wieder zurück

Der Reichsrat billigt
die Weihnachtsbeihilfe

Der Reichsrat hielt am Mittwochnachmittag
unter Vorſitz des Staatsſekretärs Zweigert eine
öffentliche Vollſitzung ab Zunächſt wurde nach
einem kurzen Bericht des Ausſchußberichterſtattersdem Be Hlußs des Reichstages zugeſtimmt daß
Weihnachten den Beamten der Gruppe 1 bis 4 ein
Viertel des Monatsgehalts der Gruppe 5 bis 6ein Fünftel des Dionatsgebalt mit einem Min
deſtſatz von 30 Mark für Unverheiratete 40 Mark
für Verheiratete fünf Mark für jedes Kind und
10 Mark für Vollwaiſen und den Kriegsbeſ éeiß
ten ein Viertel der Dezemberbezüge vor ih
nachten als hen gezahlt werdenoll Die Durchführung Beſchluſſes wird
ür das Reich einen Aufwand von ungefähr

34 Millionen für die Eiſenbahn 23 Mill
und die Poſt 22 Millionen Mark ausmachen

ür die Vertreter von Bayern Württemberg
Heſſen Baden und Mecklenburg Schwerin wurde
auf deren Wunſch das Protokoll offen gehalten
Der Vertreter von Thüringen Miniſter Münzer
erklärte Thüringen ſtimme für die Zuwendungen
an die Beamten aber nur unter der Voraus
rgurz daß das Reich den Ländern dieazu erforderlichen Mittel zur Ver
fügung ſtelle Jn den Ausſchußſitzungen habe
die Regierung erklärt das Reich ſei dazu nicht
in der Lage Thüringen gebe ſich aber immer
noch der Erwartung hin daß das Reich die
Deckungsfrage im dem gewünſchten Sinne regeln
werde Dieſer Erklärung ſchloß ſich auch der
braunſchweigiſche Geſandte Boden an

möchte bloß wiſſen wo in aller Welt ſo viel Geld
verfügbar iſt um ſo eine grandioſe Anſchaffung
zu machen Vermutlich ein Amerikaner

Unter den Weihnachtsgeſchenken für die Klei
nen ſind die Puppen aus Käthe Kruſes Werkſtatt
ganz beſonders beliebt weil ſie ſo echt ſind An
ihren Kleidchen ſt alles ſo tadellos genäht daß
die kleine Mutter ſich nicht nur ein Beiſpiel da
ran nehmen kann ſondern Farbe und Schnitt auch
den Erwachſenen Anregung für die Kleidung
ihrer Lieblinge geben können Die neueſte

chöpfung der Künſtlerin iſt Träumchen ein
molliges Baby von er ender Natürlichkeit
die Hilfloſigkeit dieſes kleinen ſchlafenden Pup
r lehrt ſpielend den Umgang mit lebenn Babys Und wenn das n aby bei all
zu intenſiver Körperpflege ſchließlich doch mal
ernſten Schaden hen at dann ſchickt man es
zu Käthe Kruſe in die Punypenklinik dort werden
ganz verbeulte bis zur Unkenntlichkeit verſtümFreſf Jnvaliden gewaſchen und zum Selbſtkoſten

preis wieder hergerichtet Wie oft wird Käthe
Kruſe gebeten auch ja nichts am Ausdruck zu
ändern weil das Töchterchen ſo unbeſchreiblich an
der Puppe hängt Und das gelt gt immer ſo
daß die Wiedergeburt auf dem ihnachtst iſch
jubelnd als die von einer Erholungsreiſe zurück
gekehrte Frieda Roſa oder Marie begrüßt wird

A propos wer ſich r Babys intereſſiert der
kann in der Goetheſtraße 22 etwas Niedliches er
leben dort können nämlich Babys abgegeben
werden Gleich hinter dem Portal ſtößt man auf
etwas Wunderliches eine regelrechte Eheſtands
kut garage en voll Kiſſen aber ohneInſaſſen 1 Stoc 2 Stoc 7 Stoc über all
wimmelts von Kinderchen Von tägigen Babys
bis zu jährigen kleinen ABC Schützen wird hier
alles in treue Obhut n Etwa 2000
Kinder aus Charlottenburg werden in dieſem
Jugendheim für 20 30 Pfg täglich verpflegt
wenn die Eitern gezwungen ſi außer demuſe arbeiten ieſen Adventswochen

hren die Kleinen allerlei luſtigen Weihnachts
puk auf die Geſtalten der igen Rächt er
cheinen in täuſchenden Verkleidungen und leitene

en ne alten Weihnachtsliedern le Feſt

Aus dem Landtag
Jm preußiſchen Landtag kam am Miett

woch ein kommuniſtiſcher Antrag auf Auf
hebung der Hauszinsſteuer zur Abſtimmung
Er werd gegen die Stimmen der Kommuniſte
der Deutſchnationalen und der Deutſchvöliiſchen
abgelehnt

Annahme fand eine Entſch ießung das
Staatsminiſterium möge Miß ahmen trefſen
daß der Austauſch von Geſundheitszeugniſſen
vor dem Eingehen der Ehe empfohlen wird
Gegen die Deutſchnationalen und die Kommu
niſten rde ein An rag en zenommen in das
S andes a mt protokoll die Frage aufzunehmen
Sind Geſundhei szeugniſſe ausgetauſcht

Preisabbau und Reichswirtſchaſtsrat
Der Weirtſchaftspolitiſche Ausſchuß des

Reichswirtſchaſtsrats beſchäftigte ſich am Mitt
woch mit dem von der Reihsregierung zur
Begutachtung vorgelegten Geſetzentwurf zur
Förderung des Preisabbaues Die Vorlage
enthält außer der bereits mitgeteilten Aus
gleichsordnung zur Abwendung eines Kon
kurſes Maßnahmen gegen die Ausbeu ung bei
Vergebung von Auf rägen im Wege der Au
ſchrcibung Hierdurh ſoll eine Ringbildung
vermieden werden Ferner ſind in der Vorlage
enthalten Abänderungen der Kartellverordnung
Beſeiligung der Ausnahmeſtellung der

Zwangsorganiſationen und Vorſchriften über
Abänderung der Gewerbeordnung wonach der
Verkehr mit Brot in beſtimmter die Ueber
wachung erleih ernder Weiſe geſegelt und de
Preisfeſtſetzungen durch die Jnnungen gewiſſen
Beſchränkungen unterworfen werden

Nach eingehender Beſprehung wurde die
Vorlage zur wrieren Behandlung einem 12
gliedrigen Sonderausſch ß überwiesen

Freigabe öer Fimmerwohnungen
Der Berliner Magiſtrat beſchloß ſämtliche

freiwerdenden Wohnungen von h Zimmern uf
wärts ab 1 Janvrar 1926 der Seſchlagnahme
durch die Wohnungsämter zu entziehen

Weiter hat der Berliner Magiſtrat beſchlaſſen
zur Deckung der Ausgaben für die Erwerfsloſen
die Tarife der Straßenbahn und er
Elektrizitätswerke zu erhöhen Aus der
Erhöhung der Elektrizitätstartfe rechnet man mit
einer Mehreinnahme von 4 Millionen Mark

Reſchsdar ehn lür den Schiffsbau
Mit Rückſicht auf die Notlage der Werften be

abſichtigt die Reichsregierung zu Beginn nächſten
Jahres über den Reſt der Geldmittel zu verfügen
die für den Zweck der Förderung der Schiffbau
tätigkeit auf den Werften zur darlehnsweiſen

re an die Reeder bereitgeſtellt worden ſind
ie fordert daher alle diejenigen Reeder auf

welche den Neubau eines Schiffes planen und
hierfür ein Reichsdarlehen in Anſpruch nehmen
wollen ihre Abſicht bis ſpäteſtens 15 Januar
nächſten Jahres beim Reichswirtſchaftsminiſte
rium anzumelden Später eingehende Anträge
können nicht mehr berückſichtigt werden

Unter Umſtänden können auch ſolche Reeder
beteiligt werden die nur einen Umbau vorzu
nehmen beabſichtigen Vorausſetzung iſt dann
aber daß damit eine erhebliche Werterhöhung des
betreffenden Schiffes erreicht wird Nach dem
15 Januar wird die Regierung eine Entſcheidung
darüber treffen in welcher Weiſe die von einzel
nen Reedereien nicht in Anſpruch genommenen
Mitteln verwendet werden ſollen

Krupp völlig abgerüſtet
Wie aus Eſſen berichtet wird hat die Ftrma

Krupp ſämtliche ererfülit Die lezten der 365 Maſchinen zur Fablri
kation weittragender Geſchütze wie ſie ſeiner

Viele Eltern denen die wirtſchaftliche Notlage
verbietet ihren Kindern Weihnachten zu bereiten
inden in den Jugendheimen den Troſt daß weniz
tens ein kleiner Schimmer von Weihnachtsfreude
n die Herzen ihrer Lieblinge fällt Da muß

ich an den traurigen Zug der proteſtierenden Be
amten denken wie ſie ſtumm ohne Fahnen ohne
aufreizende er dahinzogen elne er
ſchütternde Anklage gegen einen Staai der für
ſeine treueſten Diner nicht genug Geld mehr hatum ſie vor dem Elend zu bewahren Eines der

traurigſten Bilder der z dieſerſchweigende gebeugte Zug unter dem ſchweren
lichtloſen Dezemberhimmel

Und noch andern Lebeweſen ä ſchlecht in
Deutſchland Das find der Menſchen treueſte

e die Hunde Noch niemals erklären die
ierärzte mußten ſie ſoviele Hunde töten als
eute Die neue Steuer wirkt geradezu mörderiſch

J verſchiedenen kynologiſchen Vereinen iſt die
Mitgliederzahl auf die Hälfte geſunken weil die
Beſteverung von 30 M auf 70 M erhöht worden
iſt Wenn nicht bald die erwünſchte Staffelung
der Beträge nach dem Einkommen eingeführt
wird dann verſchwinden ſo allmählich die vier
beinigen Getreuen aus unſeren Großſtädten wie
die Pferde ous dem Stadtbild von New ork
und man wird ſie in einiger Zeit nur noch mit
Sauriern und anderem prä toru gen etter
in Muſeen findet und die Kindermärchen wer

beginnen Es war einmal ein Tier das
hieß Hund das hatte

Vielleicht auch erfindet die Technik allmählich
irgend ein Dinyg was bellt beißt und wachſam iſtenau wie das Automobil die Kaleſche das

otorrad das elegante Reitpferd verdrängt
ben Alles fließt ſagte ſchon der griechiſche
eiſe Und das muß man ja wirklich der heutigen

Technik laſſen ſie hat allerhand z ge gebracht
Wenn man da plößlich in einer beſcheidenen Wohnung wo das h aus ne
Gründen in die Küche verpflanzt wurde engliſche
Clowns ſo deutlich Witze machen hört als ſäße
man in London im Theater oder wenn man

rau Wangel die Frau Alving in Jbſens Ge
z pielen hört und jede Modulation ihrer

vibr Stimme dann bekommt

zeit zum Bombardement von Paris verwende
wurden ſind vernichtet worden

Der britiſche Kommiſſar zur Ueber
wachung von Vernichtungen wird am 17 Te
Vzember nach England zurückkehren der fran
gjöiſche Kommiſſar wird am 1 e Eſſen
verlaſſen Bei einem Abſchiedseſſen das di
Firma Krupp dem britiſchen Kommiſſar gah
ſprach der Kommiſſar ſeine Anerkennung für
die Unterſtützung der Firma bei ſeiner ſchwie
rigen und delikaten Aufgabe aus Die Firma
Krupp darf in Zukunft jährlich nur vier 17
Zentimeter Geſchütze herſtellen Sie darf aber
keine Gewehre und kleine Geſchütze herſtellen
und kein Kriegsmaterial exportieren
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Daß der franzöſiſche Kommiſſar noch länger
bleibt als der engliſche zeigt wieder etnmal wie
Frankreich ſeine Schlkanepolitik trotz Locarno
noch immer nicht aufgeben kann

Deutſchland über die Luſt ahrtverhanö
lungen in Paris

Die geſchäftsführende Reichsregierung iſt ar
Mittwoch zu einer Beſprechung zuſammengetreten
die der Erörterung laufender Angelegenheiten
dient Unter anderem ſteht auch die Beſprechung
der Richtlinien für die deutſche Delegation die an
den Luftfahrtverhandlungen in Paris teilnimmt
auf dem Programm Die Konferenz findet am
18 Dezember ſtatt Als Grundzug der Richtlinien
kann feſtgeſtellt werden daß Deutſchland in erſter
Linie eine völlige Aufhebung der ſoge
nannten Begriffsbeſtimmungen ver
langt die durch den Friedensvertrag in keiner
Weiſe begründet ſind

Deutſchland verlangt die Aufhebung der Bau
beſchränkung für die zivile Luftfahrt ferner um
ein Zuſammenarbeiten auf dem Gebiete des
zivilen Luftfahrtweſens zu ermöglichen die Auf
hebung des Flugverbots für deutſche Flugzeuge
im beſetzten Gebiet

Deutſcher Kredit ſür Polens
Kriegsrüſtungen

Eine neue Art Landesverrat
Wie wir erfahren hat das Frankfurter Bank

27 Samuel Behrendt der polniſchen
egierung einen n Kredit für den Ausbau

des Hafens von Gdingen gewährt
enn man die Kreditſchwierigkeiten ſelbſt

der älteſten und ſolideſten deutſchen Firmen
kennt ſo erſcheint einem dieſe Kreditbewilligung
an Polen geradezu ungeheuerlich Gdingen
iſt wirtſchaftlich ausgeſprochen als Konkurrent
gegen das deutſche von Polen unabläſſig be
kämpfte Danzig gedacht und militäriſch als Stütz
punkt für die polniſche Marine die zwar ſelbſt
nicht allzu achtunggebietend iſt aber enaſtens mit
der franzöſiſchen Flotte zuſammenarbeitet Soll
Polen doch ſoeben nicht weniger als 12 U
Boote in Frankreich beſtellt haben
Gdingen iſt deshalb keineswegs als Stützpunkt
etwa der polniſchen Handels oder Kriegsmarine
allein zu betrachten iſt als höchſt gefähr
licher franzöſiſcher Pootsſtützpunkt direkt in der
Flanke des deutſchen Oſtpreußenverkehrs gelegen
von dem aus auch empfindliche Angriffe auf den
deutſchen Verkehr nach Schweden und den Rand
ländern im Ernſtfalle zu befürchten ſind

Wir halten es für die Pflicht der Reichsregie
rung dieſer mehr als ſonderbaren Kredit
angelegenheit nachzugehen die natürlich nicht als
Landesverrat nach dem Buchſtaben des Geſetzes
beſtraft werden kann aber trotzdem ganz un
geheuerlich ift

Was kaufe ich Weihnachten

Für die Familie wo keine Muſik getrieben wird oder
aber die Jnſtrumente verwaiſt ſind iſt unbedingt das
Empfehlenswerteſte ein Bor Jnſtrument Es gibt
nichts Schöneres als gerade ſeßt in ernſter trauriger
Zeit das eigene Heim durch gute Muſik ſowie ernſte und
heitere Gefänge und Vorträge nur von erſtklaſſigen
Orcheſtern un auf einem neukonſtruierten
Voxapparate an nfall und Klangſchönheit un

er reicht naturgetreu zum Vortrag bringen zu können
Generalvertrieb ſür Halle nd Umgegend JUuſtrierte

Preis liſte boſtenlos

Guſtav Uhlig Salle re einiger et

man d Ehrfurcht vor dem menſchlichen Heiſte
der die Grenzen der Zeit und des Raums immer
mehr überwindet

Eine Erklärung
der Berliner meönziniſchen Fakultät

Anläßlich des Beſuches amerikaniſcher und
Pariſer Aerzte in Deutſchland faßte die medi
ziniſche Fakultät der Univerſität Berlin einen Be
ſchluß worin ſie ſich auf den Standpunkt ſtellt
dabß ein offizieller Verkehr mit
wiſſenſchaftlichen Vereinigungen
von ehemals feindlichen Staaten ſo
lange unmöglich iſt wie der Aus
ſchluß der deutſchen Sprache ſowie
der deutſchen und öſterreichiſchen Ge
lehrten beſteht Endlich

Bronzezeitfunde in Paläſtina
Nach der Londoner Times gelang es der E

edition des Londoner Archäologen Dr L A
ayer nach ſchwierigen Vorarbeiten ein aus dem

16 h v 77 ſtammendes Mauſoleum
bei Nebi Rubin ſüdlich von Jaffa aufzudecken
Es beſteht aus einer Halle der man mittelsa tzer tufen gziangt zwei Kammern und einer
zu Der Eingang war ron vier großen
behauenen Steinen verdeckt Jm Jnnern fand

an neben zahlreichen kleinen fäßen unde rueheeen nden u a auch ein Alabaſter
efäs mit Schriftzeichen h einlich ägyptiſchen
ſgrogigrher die aber ſehr ſchwer zu end iter wurden große Gefäße ägyptiſcher

Art ſowie eine Reihe kleinerer Schalen gefunden
Ein Teil dieſer Gegenſtände ſamt den verirockneten
Reſten des 3500 re alten Jnhalts wurde zur

r 7 v u h Z3 r noratoriu ruſalem gebracht rendder andere Teil in Jaffa als Grundſtock e dort

zu errich Muſeums verbleiben ſoll
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